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Politische Nachrichte
Die Times enthält eine für Deutschland durchaus

schmeichelhafte Krink über die deutsche Flotte In diesem
Augenblick heißt es da giebt es keine Flotte die
irgend besser bemannt oder mit Offizieren versehen wäre
als die deutsche Die Offiziere sind nahezu ohne Aus
nahme Leute von hoher wissenschaftlicher Ausbildung See
männer ersten Ranges und halten eine wunderbare Mannes

zucht aufrecht Die Mannschaft ist von musterhaster Tüch
tigkeit und in jeder Hinsicht eben so gute Seeleute wie
unsere Blaujacken In der That was Sauberkeit Fixig
leit und Schneidigkeit anbetrifft so würde ein vorurtheils
loser Beobachter wahrscheinlich den deutschen Seeleuten die
Palme zuerkennen Schließlich wird hervorgehoben daß
im Gegensatze zu den zahlreichen Unfällen bei den franzö
sischen und englischen Uebungsgeschwadern in diesem Jahre
während der deutschen Uebungen in diesem Sommer ob
zleich dabei eine beträchtliche Anzahl von Schiffen aller
Größen länger als vier Monate in Dienst gestellt waren
doch nicht ein einziges Mißgeschick vorkam

Pariser Blätter wollen wissen der Papst sei gegen die
deutsche Neichsregierung äußerst verstimmt und werde
künftig eine feindliche Haltung gegen sie beobachten Es
ist wohl zweifellos daß sich die Pariser Blätter die Sache
selbst so zurecht legen und Wünsche für Thatsachen aus
geben Jm Vatican hat man schwerlich ernstlich erwarten
lönnen daß der deutsche Kaiser der seinen Freund und
Verbündeten den König von Italien in Rom besucht in
irgend welcher Form die Wiederherstellung des Kirchen
staats in die Hand nehmen würde Konnte man aber im
Latican vernünftigerweise diese Erwartung nicht hegen so
lann auch ihre Nichterfüllung nicht wohl eine Verstimmung
hervorrufen

Der Germania zufolge hatte Graf Herbert Vismarck
kine anderthalbstündige Audienz beim Papst Den vati
kanischen Journalen heißt es in dem Privattelegramm
des genannten Blattes ist untersagt davon zu sprechen
Der Papst setzte die ganze Lage des Papstthums und der
katholischen Kirche Preußens auseinander Es verlauft
aus sicherer Quelle daß der Papst eine klare feste Sprache
sührte wegen der Verdemüthigung des Papstthums durch
Italien vermöge des Dreibündnisses Die Eindrücke sind
überall verschieden allgemeiner ist der ungünstige Eindruck

Der Verleger der Mackenzie Brochüre
Spaarmann in Oberhausen hat u A zu Protokoll gege
ben daß die sämmtlichen Bogen des englischen Originals
von der Kaiserin Friedrich vor dem Druck gelesen worden

seien Wie der Köln Volksztg mitgetheilt wird haben
sich 34 deutsche Verleger bei Mackenzie um den Verlag
der deutschen Ausgabe beworben Die Confiscation soll
aus Grund der Bemerkungen erfolgt sein welche Macken
zie in Bezug auf den Befehl des Kaisers macht den Be
richt über die Krankheit Kaiser Friedrich zu verfassen
Mackenzie stellt die Sache so dar als ob ihm damit eine
Falle hätte gestellt werden sollen

Als ein bedeutsames Zeichen der Zeit kann es erachtet
werden daß die Times die ohne sich an die Klagedrohung
Mackenzie s zu kehren die deutschen Krankheitsberichte mit
denen des englischen Arztes gleichzeitig abdrucken zu einem für
Mackenzie lehr ungünstigen Urtheil gelangen Sie verdammen
denselben durchaus Das englische Blatt beginnt mit einer
persönlichen Ehrenrettung der deutschen Aerzte Gerhardt wel
cher wie Mackenzie wegwerfend bemerkte neben seinen eigent
lichen Berufsarbeiten Zeit gefunden hätte der Laryngologie
einige Aufmerksamkeit zu schenken sei ein hervorragender Hals
arzt seine seit 1862 begonnenen Arbeiten gehörten zu den
besten Leistungen und seien von Mackenzie selbst im ersten
Bande seines Werkes über Kehlkopfkrankheiten sechszehn Mal
eitirt worden Bergmann der Nachfolger Langenbeck s besitze
ausgebreitete Kenntnisse und eine philosophische Denkart To
bold fei der älteste und erfahrenste Spezialist sein Lehrbuch
über Kehlkopfkrankheiten habe mehrere Auflagen erlebt Darauf
ziehen die Times aus beiden Schriften folgende Schlüsse
Erstens hätte Mackenzie nicht die mikroskopische Bestätigung
der Krebsdiagnose abwarten dürfen die deutschen Aerzte hätten
den Krebs erkannt ehe Mackenzie ankam und ihre Ansicht
wurde durch den Leichenbefund bestätigt Zweitens bedürfe
Mackenzie s Behauptung daß Gerhardt durch Aetzuug eine
g itartige in eine bösartige Geschwulst verwandelt habe keiner
ernstlichen Widerlegung denn abgesehen davon daß die Mög
lichkeit einer solchen Umwandlung fraglich sei habe Mackenzie
selbst zehn Wochen später d e Geschwulst zweimal kauterisirt
also damals an die Möglichkeit der Umwandlung nicht geglaubt
Drittens billigen die Times daß Bramann vor der Trache
otomie den hohen Kranken erst untersuchen wollte was ihm
leider abgeschlagen wurde wenn sein Schnitt wirklich zwei
Millimeter von der Mittellinie abgewichen sei so hätte der
Leichenbefund dies feststellen müssen aber der Umstand daß
Mackenzie und Hovell den Leichenbefund unterschrieben haben
widerlegt sowohl jene Behauptung als auch die andere über
die Verletzung der Trachea durch eine eingeführte Kanüle da
der Leichenbefund ausdrücklich alle Vernarbungen in Abrede
stellt Viertens finden die Times die Berichte Mackenzie s
und Bergmann s über den verhängnißvollen 12 April unver
einbar erklären sich aber für Bergmann Letzterer könne seine
jetzige Stellung nicht ohne große Operirfertigkeit erlangt haben
fei also der ihm zugeschriebenen Plumpheit unfähig auch
sei Bergmann s Bericht vernünftig und erfahrungsgemäß
Das British Medieal Journal habe zwar das Autograph
des Kaisers Friedrich an Bergmann UI trsawä ms veröffentlicht
aber Kranke seien sehr empfindlich und empfänglich und außer
dem wisse man nicht wie jener Glaube in Friedrich s Geiste
geschaffen ward Schließlich meinen die Times daß wenn
auf beiden Seiten nationale Eifersucht geherrscht habe dies auf
deutscher Seite gerechtfertigter gewesen sei Jedenfalls habe
Mackenzie eins besser als seine deutschen Kollegen verstanden
nämlich sich bei dem hohen Kranken einzuschmeicheln Soweit

das englische Weltblatt Uebrigens greift wie man der K Z
von London telegraphirt auch in Amerika die Rückfluth gegen
Mackenzie mehr und mehr um sich Telegrammen aus New
Dork zufolge hat die Mackenzie sche Schmähschrift dort allge
meinen Ekel erregt Wie der New Uork Herald Mackenzie
beschuldigt er habe durch Reklamesucht das Sterbebett des
zweiten deutschen Kaisers zum Mittelpunkt eines Weltskandals
gemacht so bezeichnet die Evening Post den von Mackenzie
veranlaßten geschäftlichen Vertrieb der Krankengeschichte als
eine der schäbigsten Handlungen welche jemals ein Mitglied
des ärztlichen Berufes begangen habe

Die Kreuzzeitung macht jetzt in preußischem Par
ticularismus Sie ist sehr unzufrieden damit daß in
einem mittelparteilichen Wahlaufrufe es als Ehrenpflicht
Preußens bezeichnet wird allezeit in erster Linie die Stärke

Festigkeit und Einheit Deutschlands zu fördern Die
preußische Verfassung meint die Kreuzzeitung wüßte
von einer solchen Ehrenpflicht nichts und die Landesver
tretung würde verfassungswidrig und unpatriotisch han
deln wenn sie nicht in erster Linie für die Bedürfnisse
Preußens sorgen und wenn sie nicht mit allen Kräften
einer Reichspolitik entgegenarbeiten würde welche mit dem
preußischen Staatsinteresfe nicht im Einklänge stände
Eines Commentars bedarf diese Leistung wohl nicht es
wird genügen dieselbe niedriger zu hängen

Von Zeit zu Zeit tauchen Nachrichten über Verhand
lungen der Mächte zur Lösung der bulgarischen Frage
auf Dieselben haben sich bisher immer als unzutreffend
erwiesen Jetzt wird gerüchtweise gemeldet die Mächte
beabsichtigten ihre Vertreter in Sofia anzuweisen ohne
förmliche Anerkennung des Prinzen Ferdinand sich dem
selben mehr zu nähern und Einladungen des Prinzen an
zunehmen Von den Vertretern einzelner Mächte ist übri
gens bisher schon nach diesem Recept verfahren worden

Nach Meldungen die aus Tanger nach Madrid ge
langt sind hätte ein dortiger deutscher Arzt die Bastonade
erhalten worauf demselben auf Betreiben des deutschen
Vertreters Genugthuung und eine Ehrenescorte gegeben
worden auch in Fez wäre ein deutscher Reisender beleidigt
worden

Telegraphische Nachrichten
Wien 17 Oktober Die Wiener Zeitung veröffentlicht ein

Handschreiben des Kaisers an den Ministerpräsidenten Grafen
Taaffe wonach der Reichsrath zum 24 Oktober einberufen
wird

Paris 17 Oktober Nach einer Meldung aus Tunis wird
der französische Generalresident Massicault die Note des dorti
gen italienischen Konsuls in der Frage der Inspektion der
Schulen durch eine Note beantworten welche in entgegenkom
mendem Sinne gehalten sein und in den nächsten Tagen über
reicht werden soll

Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthnrn
Da wäre das Ertränken wohl vorzuziehen doch

kider bin ich ein guter Schwimmer und käme doch davon
das Verreisen aber nützt nichts denn unsere Gedanken

und Gefühle reisen mit uns
Was soll ich daraus entnehmen
Daß ich Sie morgen besuchen werde
Die Folgen mögen auf Ihr Haupt fallen wenn

Sie steinunglücklich werden so tadeln Sie mich nicht
Und wie soll ich das verstehen fragte er nun

seinerseits

Daß Gräfin Fulcam thöricht genug ist wahnsinnig
in ihren Gatten verliebt zu sein

Savage aber hatte gesehen wie Mira plötzlich erbleicht
war als sie von Fulcam gesprochen und er zog daraus
seine eigenen Schlüsse

Später im Verlaufe des Abends stellte er an einen
alten Bekannten einige Fragen über die Beziehungen des
Ehepaares Fulcam und erfuhr nun den ganzen sensatio
nellen Fall mit all jenen Einzelheiten welche in unwür
diger Verzerrung in die Oeffentlichkeit gedrungen waren

18 Kapitel Ein nächtliches Bekenntniß
Es war spät in der Nacht oder vielmehr früh am

Morgen als Frau v Vere die Thür zu Mira s Zimmer
öffnete und mit ein paar Worten der Entschuldigung bei
der jungen Frau eintrat

Noch nicht im Bett wie ich hoffen will nein nun
das trifft sich glücklich ich habe so viel zu denken daß
ich es allein gar nicht zu Stande bringe und deshalb zu
Dir gekommen bin ich wäre gerne früher da gewesen
aber Lucie läßt sich nicht aus dem Wege räumen und
blieb bis sie ihr letztes Wort gesprochen doch hast Du
es ihr gründlich angethan und deshalb verzeihe ich ihr
eine Unzahl ihrer Sünden

Lucie fand Wohlgefallen an mir

Allerdings Kind ich glaube fürwahr Du bist
eine Hexe und hast es uns Allen angethan doch mußt
Du vorsichtig sein es giebt eine gewisse Klasse von Men
schen deren Huldigung gefährlich ist

Sie sprach bedeutungsvoll und Mira beobachtete sie
ohne den Sinn ihrer Worte zu verstehen

Gehört Gräfin Lucie zu jener Klasse von Leuten
welche zu kennen gefährlich sein kann

O nein im Gegentheil die Klugheit gebietet sich
mit ihr gut zu halten eine Frau mit einer scharfen Zunge
kann eine Feindin sein mit der es sich zu verderben nicht
rathsam ist

Ist es also Frau von Carr vor der ich mich
hüten soll

Ich habe gar keine spezielle Persönlichkeit gemeint
sprach Cäcile indem sie vor dem lustig prasselnden Camin
feuer Platz nahm sie sah sehr hübsch und verführerisch
aus in dem hübschen weißen Morgenkleide von Kaschmir
und bildete einen auffallenden Contrast gegen Mira die
noch im vollen Ballstaate nicht einmal ihre langen Hand
schuhe abgelegt hatte

Du bist ja noch gar nicht umgekleidet woran
hast Du denn gedacht Ach jetzt wo ich Dich genauer
in s Auge fasse sehe ich daß Du wieder Deinen Thränen
nachgehangen Du solltest das nicht thun er ist es bei
Gott nicht werth

Ich habe nicht so viel an Otto gedacht wie sonst
sondern mehr an Frau v Carr

Cäcile zuckte zusammen diese Namenzusammenstellung
war mindestens seltsam hatte Mira schon etwas gehört
sie sah ihr scharf in die Augen und fand daß sie noch
gedrückter als fönst aussehe

Cäcile Frau v Carr haßt mich sprach sie nach
denklich und die junge Wittwe lachte

Nun was hast Du denn anders erwartet darauf
hättest Du doch gefaßt sein sollen

Aber warum Was habe ich ihr gethan Es ist
sehr thöricht von mir aber ich kann es nun einmal nicht
leiden wenn die Menschen mich nicht mögen nd es hat

mich noch nie Jemand gehaßt so glaube und hoffe ich
wenigstens

Sie seufzte schwermüthig war es nicht ihr Gatte dem
sie im Wege stand der sie vielleicht haßte

Aber wie habe ich sie gekränkt fuhr sie laut fort
mit ihren Gedanken wieder zu Frau von Carr zurück
kehrend

Du hast eine unverzeihliche Sünde begangen Du
hast sie überstrahlt das ist Eines und zweitens sie
hielt inne und fuhr erst nach längerer Pause fort

Du mußt wissen daß Frau v Carr zu lange die
anerkannte herrschende Schönheit in der Gesellschaft ge
wesen um auf eine Nebenbuhlerin freundlich zu blicken
Die Jahre machen uns nicht immer vernünftig und Du
hast sie nun einmal ganz und vollständig aus dem Wege
geschlagen

Das ist ja Alles Heller Unsinn Du sagst das als
Entschuldigung für die seltsame und offenkundige Abneig
ung welche sie gegen mich an den Tag legt aber ich
lasse es mir nicht nehmen daß da noch etwas Anderes
dahintersteckt

Bescheidenheit ist eine sehr hübsche Tugend aber
Du müßtest rein blind sein wolltest Du behaupten nicht
gesehen zu haben wie Aller Augen Dir heute folgten
Du hast über die grünäugige Schöne so vollkommen den
Sieg davon getragen wie Du es Dir gar nicht besser
wünschen könntest Es geht doch nichts über die Jugend
und so gut auch die gute Leonie ihre Jahre trägt jung
ist sie doch nicht mehr sie könnte Deine Mutter sein

Mira schwieg sie hatte kaum die Hälfte von Allem ver
nommen was Frau v Vere gesprochen und diese wußte
das ganz gut

Pah meine ganze Beredtsamkeit vergeudet rief
sie mit komischem Pathos ich hätte gerade so gut zu den
leeren Wänden sprechen können Du hast wohl kein Wort
vernommen nicht wahr Mira Die Quintessenz der
Weisheit bestand übrigens darin daß ich behauptete Frau
v Carr könne Deine Mutter sein

Mira blickte die Sprecherin vorwurfsvoll an



Petersburg 17 Oktober Der Großfürst Wladimir ist heute
ins Ausland abgereist

Odessa 17 Oktober Die Königin von Griechenland ist
gestern Abend nach Athen abgereist

London 17 Oktober Der italienische Botschafter Graf
Robilantl der vor einigen Tagen erkrankte ist heute früh ge
storben

Belgrad 17 Oktober Die Gerüchte über eine bevor
stehende Ministerkrisis sowie über die zu erwartende Demission
des Ministers des Auswärtigen Mijatovic entbehren wie aus
Regierungskreisen verlautet jeder Begründung

Tages Neuigkeiten
Kaiser Wilhelm blieb am Dienstag im Museum

zu Neapel bis das einbrechende Dunkel die weitere Besich
tigung unmöglich machte Die Rückfahrt des Kaisers mit
dem König durch die Toledostraße nach dem Schloß glich
einem Triumphzuge Sie erfolgte im Halbdunkel ohne
jede Vorbereitung Die Lichter wurden eben erst angezün
det das Soldatenspalier war noch nicht gebildet und nur
wenige Polizisten waren sichtbar Die ganze Straße war
gedrückt voll Menschen die hart neben dem Wagen der
Nur Schritt fahren konnte gingen und die beiden Herrscher
begeistert und zugleich vertraulichst grüßten Die Italiener
sind von dieser Fahrt des Kaisers ohne jeden Schutz durch
die dichten Volksmafsen geradezu entzückt Sie erklären
sie für den unübertrefflichen Hauptmoment aller Festlich
keiten den die Gunst des Schicksals außerhalb des Pro
gramms ihnen geschenkt Die abendliche Beleuchtung und
das Concert aus dem Plebiscitplatz bot in dem Volksan
drang und der künstlerischen Illumination der Gebäude
besonders der Kuppel San Franzesco Bilder von höchster
Schönheit wie sie nur im Süden ja man darf sagen nur in
Neapel möglich sein dürften Die Majestäten traten nach dem

Diner auf den Balcon und erfreuten sich unter dem don
nernden Jubelgeschrei der Massen fast eine halbe Stunde
an dem wunderbaren Schauspiel Der Kaiser ist wie ein
Telegramm der Magdeb Ztg besagt entzückt von dem
Empfang von der Schönheit der Stadt von den Wundern
der Natur und Kunst die Neapel bietet und von der
Heiterkeit des Volkslebens und erfreute seinen königlichen
Gastfreund und seine Umgebung durch wahrhaft sprudelnde

Laune und Fröhlichkeit Die Volkslieder der neapolita
nischen Sänger im Dialekt mit ihrer eigenartigen Vor
tragsweise gefielen dem Kaiser besonders Er sprach dem
Könige wiederholt seine inneiste Befriedigung und höchste

Bewunderung über Neapel aus Spät Abends äußerte
er das Verlangen nach einer nächtlichen Meerfahrt durch
den Golf im Mondschein um den Vesuv im Feuerschein
vom Meer aus zu betrachten Der König schickte sofort
zum Commandanten der iHosyacht Savoya um das
Schiff in Stand setzen zu lassen Die Aerzte rtethen
jedoch den Kaiser der sich tagelang den größten Anstreng
ungen unterzogen hatte unter Hinweis auf die morgen
bevorstehende Flottenschau von der Nachtfahrt dringend
ab Dieselbe unterblieb schließlich auch Ferner liegen
uns folgende Telegramme vor
v Neapel 17 Oktober Die Ovationen der Bevölkerung für
die Majestäten dauerten lange bis über Mitternacht hinaus

Der Staatsminister Graf Bismarck stattete gestern Abend
in der Begleitung d s Ministerpräsidenten Ccispi dessen Fa
milie in der neuen Villa einen Besuch ab

Se Majestät der Kaiser Wilhelm und König Humbert treffen
gegen Mittag in Castellamare zum Stapellauf des Re Um
berto ein

Castellamare 17 Oktober Die Stadt ist festlich beflaggt
und geschmückt das Wetter schön Mehr als 3V Tausend
Menschen sind aus Neapel und Umgebung hierhergeströmt

Ueberall auf Barken auf den Dächern in der ganzen Umgeb
ung der Werft haben sich Zuschauer zu dem erwartenden Sta
pellauf etngefunden Ihre Majestäten der Kaiser und der
König mit ihrem Gefolge die Minister und die eingeladenen
Gäste welche um 10 Uhr 10 Min Neapel verlassen hatten
trafen unter jubelnden Kundgebungen der Menge um 11 Uhr
hier ein und begaben sich während die im Hafen liegenden
Schiffe salutirten um Mittag nach der Werst Se Majestät
der Kaiser Wilhelm trug Admiralsuniform Die Schiffe des
Geschwaders waren in höchstem Flaggenschmuck das Meer
ruhig Als die Monarchen und die Prinzen aus den reich ge
schmückten Tribünen Platz genommen hatten segnete der Diö
eesan Bischof von Neapel das neue Schiff Umberto das vom
Stapel lauken sollte ein Hierauf ließ eine Tochter des Admi
rals Acton eine Flasche mit schäumendem Asti Wein am twg
des Schiffes zerschellen Unter lautloser Stille und athemloser
Spannung aller Anwesenden vollzog sich der Stapellauf Als
der Umberto um 12 Uhr 5 Minuten ins Meer hinabglitt
gaben die Majestäten und die Prinzen lebhaften Beifall kund
die Menge brach in den lauten anhaltenden Ruf aus Es
lebe der König Der Umberto hat fast dieselben Größen
maße wie die Jtalia die Maschine ist auf 19500 Pferde
kräfte die Geschwindigkeit auf 19 Knoten berechnet Nach dem
Stapellauf begaben sich die Majestäten und die Prinzen mit
den Staats und Hofwürdenträgern an Bord der königlichen
Yacht Savoya von deren großem Mäste die deutsche Flagge
wehte Die Savoya dampfte von dem ganzen Geschwader
gefolgt nach Neapel zur Flottenrevue Nach der Revue wer
den die Monarchen Capri und Jschia besuchen

Neapel 17 Oktober Die königliche Nacht Savoya mit
den Majestäten den Prinzen und dem beiderseitigen Gefolge
an Bord ist um Z Uhr Nachmittags hier eingetroffen Bald
darauf kam das übrige Geschwader an Unabsehbare Men
schenmengen erwarteten am Ufer die Schiffe und bereiteten
den Souveränen einen überaus herzlichen Empfang Die Flot
tenrevue ist glänzend verlausen Die Menge begleitete die Be
wegungen der Flotte mit enthusiastischen Kundgebungen

Neapel 17 Oktober Bei der heutigen Flottenparade for
mirte sich das Geschwader in folgender Weise die Torpedo
boote an der Spitze im Winkel formirt die Schiffe in zwei
Kolonnen defilirten von der Rechten zur Linken der Savoya
welche um 3 Uhr 10 Minuten sn kaos der Carraceiola Straße
Stellung genommen hatte Darauf defilirten die Schiffe in
Linie auf der äußeren Seite der Savoya und gingen sodann
in 4 Kolonnen Angesichts das Cbiaja Ufers vor Anker Die
Handelsschiffe ankerten inzwischen längs der Posilipo Küste Die
Bewegungen der Schiffe wurden rasch ausgeführt und gewähr
ten ein glänzendes imposantes Schauspiel Der Kaiser sprach
seine lebhafte Befriedigung über die Revue aus die um 4 Uhr
40 Minuten beendet war

Rom 17 Oktoher Der Oberbürgermeister von Berlin
richtete an den ersten General Adjutanten des Königs Geue
rallieutenant von Pasi ein Telegramm in welchem er Namens
der Stadt Berlin bat dem Könige für den Empfang zu dan
ken den die Bevölkerung Italiens Sr Majestät dem Kaiser
Wilhelm bereitet habe

Auf die Frage ob Kaiser Wilhelm sich krönen
lassen wird kann das Berl Tagebl auf Grund zu
verlässiger Erkundigung die Antwort geben daß eine
Krönung nicht stattfinden wird Der Kaiser hat von
vornherein nachdem er die Huldigung durch den Reichs
tag entgegen genommen erklärt daß er von einer Krön
ung absehe und es liegt absolut nichts vor aus dem man
schließen könnte daß Se Majestät inzwischen anderen
Sinnes geworden sei

Die Münchener Neuesten Nachrichten wollen wissen
daß Kaiser Wilhelm bei seinem Besuche am dortigen
Hofe die Aeußerung gethan hat er glaube daß nicht viel
bei der Untersuchung gegen Geffcken herauskommen
werde die Sache werde wohl m Sande verlaufen und
zwar mit Rücksicht aus höhere Interessen

Wie dem Franks Journal gemeldet wird erfolgte
der Tod des Landgrafen Friedrich Wilhelm von
Hessen laut dem Telegramm des Majors im Generalstabe
von Hugo welcher den Fürsten auf seiner Weltreise be
gleitete dadurch daß der Fürst in einem Anfall von

Geistesstörung über Bord stürzte Die Leiche d S verun
glückten Landgrafen ist trotz der eifrigsten Nachforschungen
bis jetzt noch nicht gefunden

Kaiser Wilhelm wird in Italien von prufessions
mäßigen Bittspekulanten mit Geschenken aller Art
thatsächlich überschüttet Ganze Wagenladungen i,on Blu
men werden ihm tagtäglich zugeführt Es gehen aber
auch noch andere Geschenke ein welche deutlich die Absicht
erkennen lassen den Kaiser auf feine Art zu gewissen Ge
genleistungen zu bestimmen Meistens sind solche Send
ungen von exaltirten Huldigungsbriefen begleitet und den
Schlußrefrain bildet gewöhnlich eine Anspielung daß der
Spender in seinem Knopfloch noch Platz für irgend ein
Ordensband besitze Ein sizilianischer Weinbergs Besitzer
hatte es sogar fertig gebracht dem erlauchten Gast eine
große Tonne sizilianischen Landweines mit einer entspre
chenden Widmung zu senden Aus Kalabrien lief ein
Lattenbehältniß mit zwei Mastferkeln ein Ob
diese geschmackvollen Sendungen angenommen wurden dar
über wird nichts gesagt Ganze Berge von Bittschriften
werden dem Kaiser täglich durch die Post zugestellt und
zwei Sekretäre sind ununterbrochen beschäftigt diese Zu
schriften durchzusehen Zumeist handelt es sich um erbe
tene Geldunterftützungen

Die Feder welcher Kaiser Wilhelm II sich zur Ein
tragung in das Pantheon Album gelegentlich des pietät
vollen Besuches am Grabe Viktor Emanuels bedient hat
wird dem kapitolinischen Museum einverleibt worden Es
ist ein Perlmutterhalter mit vergoldeter Feder Ein Ve
teran hatte dem Kaiser das Album hingehalten und der
selbe schrieb auf einer besonderen Seite Namen und Titel
mit großen kräftigen steilen deutschen Buchstaben Dar
unter steht in zierlich kleinen Schriftzügen Heinrich
Prinz von Preußen

Der Prinz von Wales hat den gastlichen Wiener
Hof verlassen und ist nach London zurückgekehrt Ueber
die Bedeutung seines Wiener Besuches gehen die Angaben
auseinander jedenfalls liegen darüber nur Muthmaßungen
vor Viel bemerkt wurde daß zur Zeit da Kaiser Wil
helm nach Wien kam der Prinz von Wales einer Be
gegnung augenscheinlich auswich und die interessanten
Völker des Ostens besuchte

Ohne Sang und Klang ist der Eintritt Ham
burgs in das deutsche Zollgebiet vor sich gegangen
Dagegen hat in den Tagen vor dem Anschluß ein aufgeregtes
Leben in der Stadt geherrscht Die Kolonialwaaren Delika
tessen Weinhandlungen und sonstigen Geschäfte welche aus
ländische oder nachsteuerpflichtige Waaren führen sind in den
letzten Tagen förmlich geplündert worden und hatten manchen
Artikel zuletzt ausverkauft Am Sonnabend dem Lohntag für
die Arbeiter waren die Krämerläden so belagert daß die
Käufer selbst auf der Straße Queue bildeten und Fuß bei Fuß
den Eintritt ins Geschäft erobern mußten um noch dies oder
jenes Quantum Waare das beim Eintritt des Zollanschlusses
von Nachzoll befreit blieb einzukaufen Von Wein hatte z B
jeder Hausstand 50 Liter von Spirituosen 15 Liter von
Zucker Kaffee Salz Reis c je 15 Kilo beim Uebergang frei
und da der hierbei in Betracht kommende Nachzoll eine ganz
hübsche Summe darstellt war es Niemand zu verdenken
diesen kleinen Vortheil noch möglichst auszunutzen

Die französische Geschäftswelt hat Unglück
Kaum sind die falschen 500 Francsnoten verschwunden so
erscheinen falsche Banknoten zu 100 Francs in Massen
fast in allen Vierteln von Paris Sie sind durch das
dickere Papier und auch dadurch zu erkennen daß die Vig
nette auf der linken Seite nicht durchsichtig ist

Ein kleines Reiterstückchen des Kaisers während
seines Aufenthaltes in Rom wird von einem mailändischen
Blatte erzählt König Humbert hatte den Divisions General
Driquet einen durchaus noch nicht alten Herrn zum Ehren

O nein flüsterte sie Meine Mutter Hast Du
denn vergessen daß ich in Wirklichkeit eine Namenlose bin
Der Gedanke ist seltsam daß ich vielleicht noch eine Mut
ter haben kann vielleicht auch nicht Lebt sie noch so
weiß ich nicht wo ich sie zu suchen habe und ist sie todt
dann weiß ich eben erst recht nichts

Du redest immer nur von einer Mutter warum
nicht auch von einem möglicherweise noch lebenden Vater
Auch der kann rxistiren Du triffst vielleicht einmal ganz
unvermuthet mit ihm zusammen

Ich bin überzeugt daß er todt ist fragst Du mich
weshalb ich dies annehme so kann ich Dir keine Beweise
dasür an die Hand geben aber ich fühle diese innere Ge
wißheit habe ich Dir schon einmal sein Bild gezeigt
Während sie diese Frage stellte zog sie das Medaillon
hervor und zeigte es der Freundin

Ich wußte gar nicht daß Du ein Bild Deines Va
ters besitzest mein Gott das wäre ja ein Schlüssel und
doch habe ich immer gehört daß Niemand wisse woher
Du stammest

Niemand weiß es auch und doch bin ich überzeugt
daß der Mann dessen Bild ich in dem gleichen Medaillon
um den Hals trug in jener Nacht in welcher Gräfin
Marie mir barmherzig in ihrem Hause Obdach gewährte
Niemand Anderer sein kann als mein Vater

Lange und prüfend blickte Frau v Vere auf die Züge
des Mannes welcher möglicherweise Mira s Vater sein
konnte

Es ist Dir ähnlich dieses Bild und doch auch wie
der nicht weißt Du daß als ich Dich zum erstenmale
sah ich fand Du sehest ganz ungeheuer Jemandem ähn
lich den ich kenne und doch wußte ich nicht zu sagen
wer es sei dieser Mann hier ist mir ganz fremd und
mit ihm finde ich die Aehnlichkeit auch nicht groß Ja
hebe das Bild nur gut auf Mira es kann Dir vielleicht
von großem Nutzen sein

Das möchte ich bezweifeln es sind schon zu lange
Jahre darüber in s Land gegangen als daß ich hoffen
könnte Beweise meiner Abstammung zu erlangen

Du bist eben ein schönes interessantes Geheimniß

mach Dir nichts daraus es erhöht nur den Zauber wel
chen Du auf alle Welt ausübst um aber nochmals auf
Frau v Carr zurückzukommen so muß ich gestehen daß
ich wünsche

Ich wüusche nur unterbrach Mira die Sprecherin
heftig ich wünsche lebhaft sie möge keine solche Animosi
tät gegen mich an den Tag legen ich wollte sie hätte
mich gerne

Ich glaube fürwahr Du hast sie ebenso sehr ange
zogen als abgestoßen meinte Frau v Vere gedankenvoll
Sie vermochte den Blick kaum von Dir abzuwenden ihre
Augen folgten Dir unablässig und sie ward unruhig so
bald sie Dich nicht sehen konnte Wenn Du in ein Ne
benzimmer gingst stand sie alsbald auf und machte sich
auch dort zu schaffen Mir ist nie eine Eifersucht vorge
kommen gleich der ihren oder

Sie hielt inne und Mira bemerkte mit einemmale daß
sie ihr etwas vorenthalte was sie wissen solle

Nun so fahre doch fort bat sie freundlich aber
bestimmt Du hast mir etwas sagen wollen Du weißt
mehr als Du mir mitzutheilen für gut findest trotzdem
bitte ich Dich nicht weiter zu überlegen sondern freimü
thig zu sprechen liebe Cscile

Wie kommst Du auf den Einfall daß ich Beson
deres mit Dir zu reden habe

Bitte sprich war Mira s einzige Erwiderung auf
diese Frage

Noch zögerte Frau v Vere wenn sie sich weigerte
Mira Alles aufzuklären so bezweckte sie damit gar nichts
Anderes als daß die junge Frau es von anderer Seite
früher oder später doch und nur auf schonungslose Art
erfahre denn Fremde würden es ihr gewiß nicht so rück
sichtsvoll und sanft mittheilen wie sie Cscile es that sie
die Mira liebte gleich einer Schwester

Und doch schreckte sie vor der Aufgabe zurück diesem
armen jungen Wesen wehe thun zu müssen dann aber
kam ihr Alles in den Sinn daß Frau v Carr sich gewiß
alle Mühe geben werde die Gräfin Fulcam zu verletzen
indem sie ihr schonungslos die Beziehungen enthüllte
welche zur Zeit vor Mira s Heirath zwischen Otto Ful

am und Leonie Carrc bestanden hatten Der Gedanke
daß jenes Weib mit ihrer leisen süßen grausamen Stimme
Mira von Fulcam s Liebe zu einer Anderen sprechen
könne war unerträglich und unterzog sich denn Cscile
lieber der peinlichen Aufgabe welche ihr bevorstand

Nun Wenn Du es denn schon durchaus wissen
mußt stammelte sie ärgerlich

Bitte nur keine lange Vorrede unterbrach sie Mira
sage mir sofort und in dürren Worten um was es sich
handelt

Ich ich wollte Dir nur erzählen daß es ein
mal eine Tändelei zwischen ihr und Otto Fulcam ge
geben hat

Einmal wann wie lange ist das her
Wie lange O geraume Zeit
Ich beschwöre Dich mir Alles zu sagen ich kann

Alles ertragen was immer es sei ich bin weder ein Kind
noch eine Närrin und lasse nicht mit mir spielen Sage
mir also Alles Willst Du mir zu verstehen geben daß
er jene Frau geliebt hat als er mich heirathete

Sie sah so bleich und dabei so fest entschlossen aus die
Wahrheit zu erfahren daß Frau v Vere nachgab und leise
sprach

Ja beiläufig so muß es sich verhalten haben
obfchon ich nicht begreife wie

Bitte kein Wort nur jetzt nicht rief Mira in
dem sie abwehrend die Hand hob und an s Fenster trat
sie öffnete es und lehnte sich weit hinaus um die er
frischende Nachtluft in vollen Zügen einzuathmen die
Sterne erblaßten schon vor dem matten Licht des tagen
den Morgens herrlicher Rosenduft strömte in das Ge
mach sie preßte die Hände auf das pochende Herz und
trachtete den Aufruhr niederzukämpfen welcher in ihrem
Innern tobte

Sie also hat er geliebt sprach sie endlich indem sie
sich zu Frau v Vere wendete die noch immer regungslos
am Kamin saß in welchem trotz des Monats Juni ein
Helles Feuer brannte Ich wußte ich errieth längst daß
es irgend Jemand fei aber warum von allen Frauen der
Erde gerade diese Fortsetzung folgt



Manien unseres Monarchen bestellt welcher pflichtgemäß an
der Seite des Fürsten zu weilen hat Am Tage vor der Revue
jegaö sich mm der Kaiser nach dem Campo Ceutocelle um dort
baS Paradeterrain vorher in Augenschein zu nehmen Unweit
k antiken Thurmes wartete der prächtige Goldfuchs auf
welchem der Kaiser alsbald im schärfsten Galopp dahinsprengte
ohne auf einige breite Gräben Rücksicht zu nehmen die ihn von
wn Terrain trennten Der Monarch war so eifrig bei der
Sache daß er gar nicht merkte wie er seinen General Adjutan
ten schon lange verloren hatte Bei der Rückkehr aber stellte
sich heraus daß das Pferd des Generals nicht über die Gräben
gewollt hatte In Rom wird das kleine Intermezzo viel be
licht

Das Reichsgericht zu Leipzig hat die Revision
ks evangelischen Pfarrers THämmel gegen das Bochumer
Urtheil verworfen

Ein schweres Brandunglück hat sich in dem unweit
UenSbnrg belesenen Dorfe Langberg zngetragen In der Nacht
mimte ein dem Arbeiter Borg gehöriges Haus nieder Wäh
rend der Mann mit einem söhne in s Freie gelangte erlitt
seine Frau mit fünf Kindern den Tod in den Flammen Der
Mann erhielt so schwere Brandwunden daß er schwerlich mit

Leben davonkommen wird Der gerettete 14jährige Knabe
M in Folge des erlittenen Schreckens auch sehr leidend sein

Der Reichsanzeiger veröffentlicht amtlich die Er
nennung des bisherigen Gesandten in Mexiko Freiherrn
von Waecker Gotter zumGesandten am portugiesischen

Auf ungewöhnliche Weise ist am Montan der Kauf
mann D in Berlin um das Leben gekommen Während der
lelbe vor einem Holzkasten kniete und mit dem Kopf nach vorn
gebeugt den aus Papieren bestehenden Inhalt des Kastens
ordnete fiel der schwere mit Charnier befestigte Deckel ihm auf
den Kopf und zertrümmerte den Schädel so daß der Tod lo

sort eintrat

Fünfmarkstücke mit dem Bilde Kaiser Wilhelms II
den gestern in vereinzelten Stücken an der Börse

gezeigt

Das seltene Fest der diamantenen Hoch zeit be
singen der Feldmesser a D Friedrich Gall in Wiesbaden und
dessen Frau Emma Gall geborene Krüger Der Jubilar ist
Mm zu Thorn und steht im 87 Lebensjahre seine Gattin
erblickte zu Schwetz das Licht der Welt und steht jetzt im
S Lebensjahre Beide Ehegatten erfreuen sich noch einer

im ihr hohes Alter trefflichen Gesundheit
Infolge der in landwirthfchaftlichen und Schlächter

msen mehr und mehr sich steigenden Klage über oas
Zunehmen der Tuberkulose Perlsucht unter den
Rindviehbeständen hat der Schief Ztg zufolge
der Minister der Landwirthschaft genaue Ermittelungen
über diese Krankheit in Preußen angeordnet um danach
die Maßregeln zur Bekämpfung der Krankheit treffen zu
liinnen Die landwirthfchaftlichen Centralvereine sind
aufgefordert worden die Erhebungen zn unterstützen und
den beamteten Thierärzten bei Sammlung des statistischen
Materials behilflich zu sein

Der Schwindler Allmayer über dessen Großthaten
wir berichteten nahm sich während der drei Verhandlungstage
bor den Pariser Geschworenen recht jämmerlich aus Er ver
suchte wieder das Blaue vom Himmel herabzulügen verwickelte
sich aber dabei so sehr in seine eigenen Aussagen daß ihm nicht
einmal mehr der Ruf der Virtuosität blieb welcher ihm vor
angegangen war Seine Frechheit allerdings und sein Wesen
B Pariser Gamin von dem man nimmermehr glauben würde
daß er aus guter Familie stammt bewährte sich und verschaff
ten den Zuhörern manchen heiteren Augenblickaber eine v ss
slsw wird der Prozeß Allmaher obwohl er als solche ange
liindigt worden war nicht fein Der Staatsanwalt beantragte
strenge Anwendung des Gesetzes und Eugene Allmsyer wurde
denn auch ohne mildernde Umstände für schuldig erkannt und
zu zwölf Jabren Zwangsarbeit verurtheilt Er hörte die Ver
lesung des Verdikts mit wegwerfender Miene an und zuckte
die Achseln indem er sich umschaute ob seine Haltung auch be
merkt werde denn es war ihmrnchtgleichgiltig beiden döllssps
Äss die sich zahlreich eingefunden halten von seinem usur
Kten Rufe als Gentlemen einzubüßen

Ein verzweifelter Kampf mit einem Bären fand
i man der ,We er Zta/ aus London schreibt in Northamp

w in den großen Franklin schen Vergnügungsgärten statt wo
die Freiwilligenabtheüung ein Manöver abhielt Durch das
lebhafte Schießen waren die verschiedenen wilden Thiere die
dort gehalten werden in große Erregung versetzt und als der
Bärenwärter Gotch den Zwinger seiner Pfleglinge betrat um
dieselben zu füttern fiel ein Bär von hinten über ihn her und
schlug ihn mit einem Prankenhieb so Zu Boden daß Gotch die
Besinnung verlor Dann nahm er den Kopf des Unglücklichen
Mischen die Vordertatzen und fing an denselben zu beißen
Die herzuströmeude Menschenmenge veranlaßte ihn nun zwar
davon abzustehen doch hielt er den Leblosen fest an sich ge
preßt indem er den vor dem Gitter Stehenden wild die Zähne
entgegenfletschte Niemand wagte es zunächst den Zwinger zu
betreten und dadurch daß der Oberstlieutenant Hollis von der
FreiwMgenabtheilung mit dem Säbel durch die Gitterstäbe
an das Ungethüm einHieb reizte er nur dessen Wuth noch
mehr Endlich nahm Lieutenant Hüll das Gewehr von einem
aus der Mannschaft Pflanzte das Bajonnet auf stieg in den
Zwinger und ging der Bestie zu Leibe Als dieselbe oas Ba
jonnet in der Schulter fühlte ließ sie von ihrem Opfer ab und
stürzte sich auf den Offizier Dieser aber vertheidigte sich so
geschickt und wußte ihr mit seiner Waffe so gefährliche Wunden
beizubringen daß sie sich in einen Winkel zurückzog Nachdem
an Gotch schwerverletzt aus dem Zwinger geholt verließ auch

Lieutenant Hüll den gefährlichen Aufenthaltsort von begeister
ten Zurufen der versammelten Menge begrüßt

Vermächtniß Letzter Tage verstarb kinderlos zu Neuen
hr der Mainzer Weinhändler Michael Kleemann mit Hinter

lassung eines Vermögens von etwa 1 Millionen Mark Der
selbe hat einen beträchtlichen Theil seiner Hinterlassenschaft für
edle Zwecke bestimmt Unter Anderem wurden nach dem
Franks I der Stadt Mainz 30,000 Mark vermacht aus
deren Zinsen alljährlich 12 Familien ohne Unterschied des
Glaubens beschenkt werden sollen

Mass enstr ike Mit lebhaftester Sorge nehmen englische
Wirthschaltspolitiker von den mancherlei Anzeichen Kenntniß
Kelche darauf schließen lassen daß ein Ma ssenstrike der
nordenglischen Kohlengrubeuarbetter im Anzuäe ist
Der Ausbruch eines solchen Massenstrikes wenn er thatsäch
lich erfolgen sollte wird von der öffentlichen Meinung im Hin
blick aus den vor der Thür stehenden Winter einem National
Mglücke gleich geachtet Noch ist die Hoffnung auf eine Bei
legung des Strikes nicht ganz fallen gelassen immerhin erscheint
die Lage ernst genug Zwischen 40000 und 30000 Aorkshire
Kohlengrubenarbeiter haben ihren Entschluß die Arbeit nieder
zulegen angekündigt wenn ihnen nicht innerhalb einer namhaft
Machten kurzen Frist eine 10prozentige Lohnerhöhung be
willigt wird In Staffordshire liegen die Dinge ähnlich es

utz sich gar bald entscheiden ob 100000 Arbeiter feiern und

Millionen kleiner Leute schutzlos der Winterkälte
werden sollen Die Arbeiter behaupten daß die Nachfrage
nach Kohle in der letzten Zeit wesentlich gestiegen sei daß em
entsprechender Preisaufschlag stattgefunden habe und daß die
Gerechtigkeit es den Bergwerkseigenthümern zur Pflicht mache
von dem erzielten Gewinn einen Theil den Arbeitern zu Gute
kommen zu lassen Die Eigenthümer wieder räumen den That
bestand der gesteigerten Nachfrage und des entsprechenden Preis
aufschlages zwar ein aber sie setzen hinzu die erzielte Steiger
ung sei so unbedeutend daß sie durch den gegenwärtigen Stand
der Löhne völlig ausgewogen werde zumal dieselben den Ar
beitern während der ganzen Dauer des Darniederliegens der
Geschäftskonjunktur unverkürzt gezahlt worden feien und viele
Grubenbesitzer es verzogen hätten statt ikre Gruben zu schließen
den Betrieb unter empfindlichen Verlusten bis zur Ueberwin
dung der ungünstigen Geschäftslage fortzuführen

Eine bedrohte Stadt AusNewyork,6 d ,wirdderFr Z
geschrieben Die Stadt Raleigh in Nord Carolina steht seit
Kurzem in Gefahr von ihren Einwohnern verlassen zu werden
Eigenthümliche Wahrnehmungen im Erdboden ein überall hör
bares starkes Sausen und Brausen wie von reißenden unter
irdischen Strömen die ihren Weg unter die Stadt hin genom
men haben haben die Einwohner in eine hochgradige Aufreg
ung versetzt Der Tritt der Passanten in den Straßen donnert
hohl wieder Wagen machen ein donnerndes Geräusch wie
wenn die ganze Stadt über einem Gewölbe stünde Das
Brausen des Wassers oder das Tosen von unterirdischen Gas
strömen wird am deutlichsten des Nachts gehört wenn die Ge
räusche in der Luft verstummen am deutlichsten wenn der Be
obachter sein Ohr gegen den Erdboden oder die Mauer eines
Gebäudes legt Erdstöße sind bis jetzt nicht wahrgenommen
worden doch fürchtet man daß die Stadt in Folge Veränder
ungen im Erdinnern sinken wird Der Grund der beunruhigen
den Geräusche hat bis jetzt nicht ermittelt werden können
Bohrungen und Nachgrabungen haben zu keinem Ergebniß ge
führt

Eine Zigeunerbande so zahlreich wie man sie sel
ten antrifft die Karawane zählt 260 Köpfe 41 Pferde und
3l Wagen macht gegenwärtig auf ihrem Zuge von Frank
furt a M nach Limburg alle auf diesem Wege liegenden nas
sauischen Ortschaften unsicher Bei Eppsteiu wurde die Gesell
schaft von der Polizei festgehalten weil die Anzeige eingegan
gen war daß aus einem der von den Zigeunern durchzogenen
Dörfer ein dreijähriges Kind verschwunden sei Die Polizei
durchsuchte alle Wagen nach dem Kinde doch wurde dieses
nicht gefunden In Niederhausen versuchte ein Theil der brau
nen Gesellschaft in eine verschlossene Mühle einzubrechen die
Müllerburschen schlugen jedoch die Bande mit kräftigen Hie
ben zurück Ueberall wohin die zum Theil mit Dolchen be
waffnete Horde kommt herrscht Angst und Schrecken Aller
dings sucht die Polizei sie überall aufs Schleunigste weiter zu
befördern aber trotzdem bleibt die Gesellschaft eine Plage

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige Seidenstoffe von Mk
bis 12,S5P Met, glattu gemust ca 2S00 versch Farben und
Dessins Vers roben und stückweise Porto und zollfrei das
Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

SMXM Schachteln Schweizerpillen sind von dem Ver
fertiger Apotheker Rich Brandt in Zürich im vergangenen
Jahre an Unbemittelte gratis abgegeben worden Stets von
Neuem fordert Herr Avotheker Rich Brandt auf daß sich arme
Leidende an ihn wenden sollen um die heute in fast jeder
Familie als Hausmittel in Gebrauch befindlichen Schweizer
Pillen zu erhalten

ZWMkÄxML
Königliche Universitiits BMiothel Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von ü bis 1 Uhr Mit woch und Sonnabend geöffnet von
S bis 12 Uhr Nachmittag vcn 2 tis 12 Uhr Bücher werden iu den
beiden legten Dienststunden täglich abgenommen resp ansgege en

Schlaraffia Sitzung Abends 9 Uhr im Hotel zum goldenen Ring
Kanaria Halle s S
Hall Zlthcrlram Peter s Restaurant

Poftverciu Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Beretnslokal Goldene Kette alter Markt AS g
Ha Bicycle Club Sitzung Vereins und Uebungsfahren 3j Uhr AbeudZ

in Prinz Carl
Stenograph Verein ach Stolze Ab S Sitzung und Uebungsab tm Cafe David
AesanMerem Säugerlreis Ab 3 10 Uebnngsstnnde kl Klausstr 3
Deutscher MäunerMesmigvercin 8 11 Uhr tm Restaurant zum Eiskeller
Wesm gt erei Myrthe Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Nther Klub Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Ulc Turnstunde in der stäkt Turnhalle
Segel Sluv Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant

Segelratte Ab 3 im E Danneberg schen Restaurant

Synagoge Gemeinde
Freitag den 19 Oktober Abends 5 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 20 Oktober Vormittag 9 Uhr Gottesdienst

WSgKNg NNd AttSWUfß
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Nach Leipzig 3 10 fr H4,30 r
vom 1 Novbr 1 Stunde später
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B 11 40 B I Äl R M W K
S 8N M,23A 7 15 A S SA
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Nach Magdeburg 7 1S W Z L1 A
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Nach TMWSM S 4S kr 7 33 B
10 15 B 11,30 B S,5 N
5 0 R 6 15 A 9 22 A Ibis
Erfurt

Nach Pose 7,40 V 1134 V M
Cottbus Z Z 33R 7 20 A M
Cottbus i

Räch ass S 1S B 7 50 V M
EisleSen S 0G 11 43 B
12 50 N sbis GslebenZ S 0 N
SL0A 9 M A M Rordhsu
sen 10 37 A 11 0 M NS

RachVieueuwr 7 45 B 11 35B
3 S R ö 0 N g W A jMHalberftabt

Nach

Na

bedeutet Schnellzug
S alzmii nde 6,0 B 3,0 N i
SckaMidt 5 45 V 4 ÜN

Iv Vi Freitag 6 Uhr ganzer Chor Volkssch1 H Walpurgisnacht Rose Pilgerfahrt

BetWer Börse vom Oetover
Die heutige Börse eröffnete fest schwächte dann aber wis i

der ab das Geschäft konzentrirte sich Heute fast ausschließlich
auf die Internationale Bank deren Einführung morgen bevor
steht Spekulative Devisen ziemlich belebt Jnlandsbahnen sehr
All Auslandsbahnen zwar in besserem Begehr aber zu min
der günstigen Notiruugen Montanwerthe gingen nach viel
versprechender Eröffnung doch bald zurück und wurden wenig
gehandelt Jndustriepapiere zeigten gegen gestern keine nennens
werthe Veränderung Schlußtendenz still

Produttenbörse Berlin 17 October Wetzen etwas fester loko 174 bis
200 M November Dezember 183,50 bis 133,25 M Roggen loko
ruhig Termine behauptet loko 122 bis 165 M November Dezember 59,

is 160 bis 159 25 M Nerste still loko 134 bis 20S M Haser
loko begeirt spätere Termine schwach loko 1S5 is 166 M Oktober No
vember 131,75 ins 131,50 M Rüböl wenig verändert loko ohne Faß

M, Oktober November 56 50 bis 56,4Z M Petroleum loko
M Spiritus anziehend mit 50 M Verbrauchsabgabc loka

ohne Faß 62,30 bis 52,70 M Oktober November 52,40 M mit 70 M Ber
brauchsabgabe loko ohne Faß 32 90 M November Dezember 33 10 bis 33
bis Z3,2Z bis 33 M Mehl Weizenmehl 00 26,50 bis 24,50 M S
24 50 bis 22,5 M Roggenmehl 0 22,25 bis 21,25 M 0 und 1 23 25
bis 2 25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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kn welcher die Herren

Wähler Bersa mlung
AH GOMSAtWAs ÄVM ZR M MÄR MWG ßNWKZMZUM Njz UIZAS

iM ZU MW G DProfessor und Geheime Rath vsprechen werden

Alle diejenigen Urwähler des Wahlkreises Halle Saalkreis welche die Kandidatur der genannten Herren unterstützen wollen werden zu dieser rsammlung
eingeladen

Eintrittskarten sind zu haben an folgenden Stellen Rechtsanwalt lkl iv Brüderstr 7 Kaufmann Zl rtei 8 Hospitalplatz 1 Kaufmann Harz 25
Kaufmann Leipzigerstr 7 Kaufleute 8tvi Z rvvI vr k Marktplatz 1 und Ecke der Geiststraße

Die mit der Bahn Ankommenden können solche Karten bei dem Bahnhofs Restaurateur Herrn ZkiKieIm i i Halle a S, erhalten

Die Vorstände
der nationalliveralen freikonservativen und konservativen Partei

Stadtrath IZiiist Rechtsanwalt Kommerzienrath Prof Halle Glasermeister Generaldirektor Salinen Direktor
Kaufmann Direktor lkivSvI Kaufmann M x Vikiemv Holzhändler Trotha Gutsbesitzer Kirchsdlau Rathmanrr
Löbejün Mühlenbesitzer Ammendorf Steuerrath Kommerzienrath Malermeister Fabrikbesitzer

U rtt Berghauptmann v Fabrikbesitzer Geh Reg Rath Ziitliii Maurermeister linimt Banquier
Prof Kaufmann Mv Landgerichtsdirektor tvr Prof vr 8vkm Privatmann AmtsgerichtsRath zu Halle a S Steinbruchsbesitzer risÄIvr Löbejün Rittergutspächter Beesen a E Amtsrath Rothenburg a S Ritterguts

besitzer Trebnitz Jnsp Oberl Geh Rath Nr Prof Ober Reg Rath 8 vk Syndikus KaufmannSlvrtv Kaufmann k l üttvrit Malermeister j n Schornsteinfegermeister Kaufmann 8tvv vr 4 TrothaBaron v Älov Dieskau Rittergutsbesitzer Ik el r Merbitz Rentier Schlettau Rittergutsbesitzer Vr Krosigk Landtagsabgeordneter
Iii Auvr Gröbers Amtmann Wörmlitz Bürgermeister Löbejün Amtsrichter ZLekn Cönnern Bürgermeister IZIKoliiiK Wettin

Revierförster Nietleben

Der Beginn eines jeden selbstständigen Gewerbebetriebes ist ent
weder bei uns schriftlich oder in unserem Steuer Büreau Zimmer
Nr 17 des Rathhauses mündlich anzumelden

Gewerbesteuerpflichtig sind auch solche Personen welche gewerbs
weise 3 oder mehrere heizbare möblirte Zimmer vermiethen und es
macht das Gesetz keinen Unterschied ob die Vermiethung von dem
Hausbesitzer dem Nutznießer oder Jemandem geschieht der die be
treffenden Räumlichkeiten selbst gemiethet hat und ob dabei Frühstück
Wäsche und dergleichen gewährt wird oder nicht

Ferner haben Handwerker sich zur Gewerbesteuer anzumelden
welche ihr Gewerbe mit mindestens 2 erwachsenen Gehülfen und 2 Lehr
lingen oder mit 3 Lehrlingen ohne erwachsene Gehülfen betreiben oder
auch außer den Jahrmarktszeiten ein offenes Lager fertiger Waaren
halten

Ob die GeHülsen und Lehrlinge dem männlichen oder weiblichen
Geschlechte angehören ist gleichgültig Als erwachsene Gehülfen werden
im Fall des Zweifels Personen im Alter von über 15 Jahren ange
sehen wenn dieselben nicht wirklich noch Lehrlinge sind

Bei Wittwen von Handwerkern wird der zur Fortführung des
Gewerbes angenommene Werkführer als Gehülfe nicht mitgezählt

Zur Klasse der Handwerker gehören auch Personen weiblichen
Geschlechts welche mit Hülfe von 2 und mehr Mädchen Kleidungs
stücke für Andere gegen Entgelt verfertigen Schneiderinnen
DEs haben deshalb die Betreffenden die Anmeldung zur Gewerbe
steuer gleichfalls zu bewirken und nicht erst abzuwarten bis sie zur
Zahlung derselben aufgefordert werden

Wiederholte Kontraventionen und Bestrafungen veranlassen uns
diese gesetzliche Borschriften in Erinnerung zu bringen

Halle a S den 8 Oktober 1888 Der Magistrat
Staude

Zur Ausführung der Neuwahlen für das Haus der Abgeordne
ten ist der hiesige Ort in 7 UrWahlbezirke getheilt Es umfaßt der

1 Bezirk die Trotha sche Fluth Saal Anger Wittekind Frie
den Eichendorffstraße und Ränzelgasse

2 Bezirk die Burg Wiesen Rain Stein Fähr Uferstraße
Schulaafse und den Königsberg

3 Bezirk die Domaine mit Steinmühle große Gosen kleine Gosen
große Breiten kleine Breitenstraße und den Schleifweg

4 Bezirk die große Brunnen kleine Brunnen und Schmelzerstr
5 Bezirk die Garten Hohe Advokaten u Triftstraße von Nr 1

bis 13 und 26Ä bis 38
6 Bezirk die Triststraße von Nr 18 bis 26 die Reilstraße von

Nr 3 bis 44 die Böck und Adolphstraße
7 Bezirk die Reilstraße von Nr 45 bis 113 die Ziethen Seyd

litz Falk Leopold Auguststraße Grube Frohe Zukunft und
das neue Schützenhaus

Die zu diesem Wahlzwecke aufgestellten 7 Abtheilungs und die all
gemeine Abtheilungs Liste der Urwähler liegen am 20 22 und 23

Mts in meinem Geschäftszimmer während der Expeditionsstunden
von Vormittags 8 bis Mittags 1 Uhr zu Jedermanns Einsicht
öffentlich aus und sind etwaige Reklamationen aber nur gegen die
Bildung der Abtheilungen gerichtet innerhalb dieser Zeit daselbst an
zubringen

Die Wohnung innerhalb der Gemeinde vor Mitte September
bedingt den Bezirk des einzelnen UrWählers

Giebichenstein den 18 Oktober 1888
Der Gemeinde Vorsteher

Stridde

Die den bevorstehenden Urwahlen für das Abgeordnetenhaus zu
Grunde zu legende Abtheilungsliste sämmtlicher hierorts stimmberech
tigter Urwähler nach welcher die Abtheilungsliste für jeden einzelnen
UrWahlbezirk aufgestellt wird liegt am IS SV und SS d Mts
im Stadtsekretariate innerhalb der Büreaustunden für jeden Betheilig
ten zur Einsicht aus

Einwendungen gegen diese Liste welche nnr darauf
gerichtet werde können daß Jemand nach seinem i die
Arwählerliste eingetragenen Gesammtsteuerbetrage nicht in
die richtige Abtheilung aufgenommen worden müssen eben
daselbst innerhalb dieser drei Tage mündlich oder schriftlich angebracht
werden

Nach der Gefammtsumme der in der UrWählerliste eingetragenen
Steuerbeträge ist die Abgrenzung der drei Wahlabtheilungen dahin
erfolgt daß die Urwähler mit den höchsten Steuerbeträgen bis auf
den Betrag von 304,15 Mark die erste die UrWähler mit Steuer
beträgen von 304,14 Mark abwärts bis auf den Betrag von 108 Mk

und zwar bis zum Namen Pfeiffer nach alphabetischer Folge der
Urwähler mit diesen Steuerbeträgen die zweite alle übrigen
UrWähler mit Steuerbeträgen von 108 Mark vom Namen Polster
abwärts die dritte Abtheilung bilden Nur in den UrWahlbe
zirken 13 19 22 und 25 welche den vorgedachten Minimal Steuer
Betrag sür die erste Abtheilung nicht enthalten haben die Abtheilun
gen besonders nach Maßgabe der in denselben gezahlt werdenden
Steuerbeträge gebildet werden müssen

Halle a S den 17 Oktober 1888 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Zur Verpachtung der Grasnutzungen an den Provinzial Chausseen

1 Halle Treuenbrietzen Station Nr 2,2 j 17 bis 11,5 j 36
2 Halle Nordhausen Nr 1,1 7,5 j 753 Halle Bernburg Nr 1,7 j 27,5 10,7
4 Halle Leipzig Nr 0,0 4,55 Halle Weißensels Nr 4,6 j 75 9,3 j 79
6 Granau Zscherben Nr 0,0 1,9sowie der an nachbenannten Chausseen belegenen 3 Schlämmplätze
1 Halle Leipzig Station Nr 2,8 bis 3,0
2 Halle Weißensels Nr 5,4 bis 5,5 u Nr 6 8 bis 6,9

auf die Zeit vom 1 April 1889 bis ult Oktober 1893 ist Termin auf
Mittwoch den S4 Oktober e früh 8/z Uhr

im Gasthause zur Stadt Magdeburg Hierselbst Martinsgasse
anberaumt

Pachtlustige werden mit dem Bemerken eingeladen daß die Be
dingungen im Termine bekannt gemacht werden

Halle a S den 16 Oktober 1888
Die Landes Bauinspektion Halle

Seit einiger Zeit werden von einem Diebe aus Gärten hochstäm
mige Rosenstöcke gestohlen die derselbe entweder frei zu verkaufen oder
beim Zurechtmachen der Gärten mit zu verwerthen sucht

Es wird daher vor dem billigen Ankauf von hochstämmigen
Rosenstöcken gewarnt und zugleich ersucht von einem solchen Angebot
oder wenn sonst ein verdächtiger Vertrieb von Rosenstöcken bekannt
werden sollte der Eriminalpolizei alsbald Anzeige zu machen

Halle a S den 17 Oktober 1888
Die Polizei Berwaltnng

tv Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs D V K sind
heute zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 15 October 1888
Die Armen Direetion

Verdingung von Küchenbedürfnissen
Die Lieferung des Bedarfs an Verbrauchsgegenständen für die

Küchen des I und S Bataillons Magdeu Füf Regiments
Nr SS in der Zeit vom 1 November d Js bis Ende Oktober
1889 soll vergeben werden und wird hierzu Termin am SS Okto
ber er Bormittags 1t Uhr im Bureau des 1 Bataillons
neue Kaserne anberaumt

Lieserungs und leistungsfähige Unternehmer werden aufgefordert
schriftliche Angebote welche mit der Aufschrift Angebot auf Lieferung
von Küchenbedürfnissen versehen sein müssen und zwar getrennt
für das 1 nnd S Bataillon bis zur Eröffnung des Termins
beim 1 Bataillon einzureichen Die Lieferungsbedingungen können
vom 18 d Mts ab im Büreai unterzeichneten Bataillons neue
Kaserne eingesehen werden

Halle a S den 13 Oktober 1888
t Bataillon Magdeb Füs Reg Nr SS

RestMmt AtÄem NMe
Heute Freitag ILvdlavktslest EZM

Früh von Uhr Wellfleisch I ,il

Zovkezz vrLLkLöu

kleines

4 5 s

Mk 88 MM
lwMer lZ edkmotälkls

8 ttMi siiMnllg Usi k

Kl 0W Kemmie owo kisieo
Keine Nieten jedes Loos ge
winnt Ankauf überall gesetzt
gestattet Barletta Loose zu
4 Mark Jährlich 4 Zieh
ungenm Haupttreffer 100000
50000 30000 20L00,10000
kleinster Treffer 100 Francs
Versandt soweit der geringe
Vorrath reicht Kis 30 Oct
Gefl Aufträge erbitte baldigst

ZkÜlKvik
Lotterie Geschäft

Katscher Oberschlefien

M mb Wen
neueste Facons billiger wie jede

Concurrenz empfiehlt die
Hut und Mützen Fabrik von
t IMW M er 8 MM

V Schülcrshof
Bitte genau auf Firma uud

Hausnummer zu achten

Xs M er kiMpesr

empfiehlt

Köuigl Hoflieferant
Leipzigerstr V

ZNeue gebr Möbel aller
Art verk bill Bruuosw
Hasenfelle kauft

Schülersh 7

Virtaria Theater
Freitag den 19 October

Zum 3 und letzten Male
Die Revolverbrüder

Gr Posse mit Gefang in 3 Akten
Kür den redaktionellen und Jnseratentheit verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nletschmann in Halls

Expedition des Halle scken Tageblattes Große Mrichstraße is geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr AbeiHs

Hierz i BeilOge


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	10
	19
	19.10.1888 (No. 246)
	Politische Nachrichten.
	[Seite 820]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 820]

	18] Schuld und Sühne. Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von Max von Weißenthurn.
	[Seite 820]

	Tages-Neuigkeiten.
	[Seite 821]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]


	Tageskalender.
	[Tabelle]


	Synagogen-Gemeinde.
	[Tabelle]


	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]


	Berliner Börse vom 17. October.
	[Tabelle]


	Leipz. Börse v. 17. October.
	[Tabelle]


	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Illustration]


	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








